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Herbol stellt erste Fassadenfarbe mit Nanotechnologie von BASF vor

· Fassadenfarbe basiert auf dem Nanobindemittel COL.9® von BASF

· Vorteil: geringere Anschmutzung, höhere Farbtonstabilität

Herbol®, die Marke für Profi-Bautenfarben und -Bautenlacke von Akzo Nobel, hat am 20. April 2007 in Köln die erste Fassadenfarbe auf Basis des innovativen Nanobindemittels COL.9® von BASF vorgestellt. Der Clou: Mit Herbol-Symbiotec™ beschichtete Fassaden zeigen eine deutlich geringere Anschmutzung bei hoher Farbtonstabilität. 

Herbol-Symbiotec ist das Ergebnis einer mehrjährigen gemeinsamen Entwicklungsarbeit von Akzo Nobel und BASF. „Es ist für uns sehr wichtig, mit Akzo Nobel einen so erfahrenen und kompetenten Partner für die Vermarktung unseres innovativen Bindemittels COL.9 gewonnen zu haben“, sagt Jan-Peter Sander, Leiter der Geschäftseinheit Polymere für Klebstoffe und Bauchemie bei BASF und somit zuständig für das europaweite Geschäft mit Anstrichrohstoffen. BASF und Akzo Nobel haben eine exklusive Marken- Kooperation für COL.9 bis Ende 2007 vereinbart. Ernst Häring, Leiter Forschung & Entwicklung bei Akzo Nobel in Köln, betont: „Mit Herbol-Symbiotec können wir unsere Position als innovativer Hersteller von Bautenfarben und -lacken weiter ausbauen. Mit Hilfe unseres Partners BASF ist es uns zum ersten Mal gelungen, die Vorteile organischer und anorganischer Bindemittel in einem einzigen Produkt zu vereinen – das ist ein
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großer Erfolg.“ Das Max-Planck-Institut für Kolloid- und Grenzflächenforschung in Potsdam bescheinigt, dass es sich bei Herbol-Symbiotec um eine echte Nanofassadenfarbe handelt. 
Wirkprinzip und Vorteile der neuen Nanofassadenfarbe 

Mit Herbol-Symbiotec bringt Herbol eine echte Innovation bei den Fassadenbeschichtungen auf den Markt. Das Wirkprinzip: Bei der Herstellung

des Bindemittels COL.9 werden anorganische Nanopartikel homogen in die organischen Polymerteilchen der wässrigen Dispersion eingebunden und fixiert. Sie bilden später in der Fassadenfarbe ein dreidimensionales Netzwerk, das für eine extrem harte und hydrophile Oberfläche und für ein ausgewogenes Verhältnis zwischen Feuchteschutz und Wasserdampfdurchlässigkeit sorgt: Bei Herbol-Symbiotec spreitet sich der Wassertropfen und verteilt sich gleichmäßig über die Oberfläche. Dadurch trocknet die Fassade schneller ab und zeigt so eine geringere Verschmutzungsneigung. 

Da die harte Oberfläche der Beschichtung eine äußerst geringe Thermoplastizität und somit geringe Klebrigkeit aufweist, kann Schmutz kaum haften bleiben. Durch die Symbiose aus organischen und anorganischen Bestandteilen ist Herbol-Symbiotec extrem schmutzabweisend; die mit Herbol-Symbiotec beschichteten Fassaden bleiben länger sauber und schön. BASF vermarktet COL.9 daher unter dem Slogan „Anti-Aging für Fassaden“.
Weitere Vorteile der neuen Farbe: Der hohe mineralische Anteil und seine Feinstverteilung sorgen für eine geringere Brandlast. Der Farbfilm schmilzt nicht und tropft nicht ab. Da die anorganischen Nanopartikel homogen in das Bindemittel eingebunden sind, lässt sich zudem eine hohe Farbtonstabilität erreichen. Das stabile Bindemittel schützt auch vor Kreidung (Herauslösen der Pigmente).

Als wasserverdünnbare Fassadenfarbe lässt sich Herbol-Symbiotec sehr gut verarbeiten. Sie eignet sich besonders für Beschichtungen auf allen mineralischen (Putzmörtel CS II) und kunstharzgebundenen Oberflächen 
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sowie auf Beton. Die Nanofassadenfarbe ist zudem mit einem 
vorbeugenden Filmschutz gegen Algen- und Pilzbefall ausgestattet. Sie ist in der Grundfarbe Weiß und in Tausenden von Pastellfarbtönen erhältlich.

Exklusiv bei Malern des Herbol-Fassaden-Schutzbrief

Bis Ende 2007 wird die neue Fassadenfarbe Herbol-Symbiotec exklusiv von den lizenzierten Malerfachbetrieben des Herbol-Fassaden-Schutzbrief angeboten. Der Fassaden-Schutzbrief bietet Malern eine Vielzahl von Serviceleistungen, Marketingleistungen und Seminaren an. Interessierte Betriebe können sich unter www.fassaden-schutzbrief.de informieren. Ab 2008 ist Herbol-Symbiotec auch im Fachhandel erhältlich.
Akzo Nobel

Akzo Nobel ist ein weltweit tätiges Fortune 500-Unternehmen, das sowohl an der Euronext Amsterdam als auch an der NASDAQ notiert ist. Das Unternehmen ist zudem Mitglied der Dow Jones-Nachhaltigkeitsindizes und des FTSE4Good Index. Wir sind ein multikulturelles Unternehmen mit Sitz in den Niederlanden und belieferern Kunden weltweit mit Produkten aus den Bereichen Humanmedizin, Tiergesundheit, Farben und Lacke sowie Chemie. Wir beschäftigen derzeit rund 61.880 Mitarbeiter und sind mit Beteiligungsgesellschaften in über 80 Ländern in diesen vier Segmenten tätig. Der konsolidierte Umsatz für 2006 betrug 13,7 Mrd. EUR.

In der Akzo Nobel Deco GmbH sind die deutschen Aktivitäten von Akzo Nobel im Bereich Bautenfarben- und lacke zusammengefasst. Mit etwa 1.300 Mitarbeitern werden Farben, Lacke und Lasuren für Heimwerker, Profis und speziellen Anwendungen in der Holzindustrie produziert und vertrieben. Die Produkte werden unter den Markennamen Sikkens®, Herbol®, Glasurit®, Sadolin®, Zweihorn® und Levis® gehandelt.
BASF

BASF ist das führende Chemie-Unternehmen der Welt: The Chemical Company. Ihr Portfolio umfasst Chemikalien, Kunststoffe, 
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Veredlungsprodukte, Pflanzenschutzmittel und Feinchemikalien sowie Erdöl und Erdgas. Ihren Kunden aus nahezu allen Branchen hilft BASF als zuverlässiger Partner mit hoch​wertigen Produkten und intelligenten Systemlösungen erfolgreicher zu sein. BASF entwickelt neue Technologien und nutzt sie, um sich zukünftigen Herausforderungen zu stellen und zusätzliche Marktchancen zu erschließen. Sie verbindet wirtschaftlichen Erfolg mit dem Schutz der Umwelt und gesellschaftlicher Verantwortung und leistet so einen Beitrag zu einer lebenswerten Zukunft. BASF beschäftigt über 95.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und erzielte im Jahr 2006 einen Umsatz von 52,6 Milliarden €. BASF ist börsennotiert in Frankfurt (BAS), London (BFA), New York (BF) und Zürich (AN). Weitere Informationen zur BASF im Internet unter www.basf.de.

Weiterführende Links und Informationen:

www.herbol.de
www.fassaden-schutzbrief.de
www.col9.de
Ansprechpartner für die Presse:

Alexandra Bolsenkötter



Tim Förschler

Akzo Nobel Deco GmbH



BASF Aktiengesellschaft

Tel.: +49 221 5881-314



Tel.: +49 621 60-91140

Fax: +49 221 5881-286



Fax: +49 621 60-6691140

E-Mail:





E-Mail:
alexandra.bolsenkoetter@



tim.foerschler@basf.com
akzonobeldeco.de

Hinweis für die Redaktionen:

Auf der BASF-Homepage stehen unter www.basf.de/pressefotos zwei Pressefotos zum Download bereit. Schlagwort: „Veredlungspolymere“, 
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Suchbegriff: „COL.9“. Weitere Anwendungsfotos sowie Logos finden Sie auch unter www.herbol.de.
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